
Zusammenfassung des Vortrags von Frau Garrido-Herrero: 

 

Eintreten für eine bessere Gesundheit in der EU 

Mehr als 80% der national verabschiedeten Gesetze werden beeinflusst durch 

Entscheidungen, die auf europäischer Ebene getroffen werden. Im Bereich Gesundheit haben 

einige Initiativen zur Festigung des Binnenmarktes bereits dazu geführt, dass wir auf 

nationaler Ebene begonnen haben unsere Ansichten hinsichtlich der Gesundheitspolitik zu 

ändern, und dies obwohl die Kommission der Europäischen Union nicht die Kompetenz 

besitzt, in die Gestaltung der nationalen Gesundheitsversorgung und der nationalen 

Gesundheitsdienste einzugreifen. Laut dem EU-Vertrag soll die Kommission mit ihrer Politik 

versuchen, den größtmöglichen Gesundheitsstandard zu erhalten. 

Wie können Nichtregierungsorganisationen im Bereich Gesundheit zur europäischen Agenda 

beitragen? Welche Politiken sollten gezielt verfolgt werden? Welches sind die Mechanismen? 

Mit ihrem Vortrag möchte die Rednerin versuchen einige dieser Fragen zu beantworten, und 

zwar mit Hilfe theoretischer und praktischer Beispiele. 


